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Rösslifahrt – ein Traditionsanlass

Die Anfänge der jährlichen Rösslifahrt führen in 
die 70erJahre zurück. Damals war es die Eltern-
vereinigung Geistig Behinderter Zürcher Unter-
land, die diesen Anlass ins Leben rief. Mit der 
Fusion von 2007 ging  diese Tradition dann an 
den Verein insieme-Zwirniträff über. 

Seit nunmehr 37 Jahren liegt die Organisation 
der Gespanne, die Routenwahl und die Verpfle-
gung in meinen Händen. Namentlich auf die 
Routenwahl lege ich grossen Wert. Die Route 
soll abwechslungsreich sein, Natur soll sich mit 
der Durchfahrt von schönen Dörfern abwech-
seln, aber auch schattenspendender Wald war 
in den letzten Jahren immer mehr gefragt. 
Auf diesen vielen Fahrten lernten unsere Fahr-
gäste vor allem das Zürcher Unterland, die 
Stadtnähe und das Rafzerfeld kennen. 
Einmal gab es einen „Abstecher“ in das schö-
ne Gebiet von Andelfingen/Marthalen, mit den 
schmucken Riegelhäusern und den prächtigen 
Weinbergen.  

Nach der Fusion von 2021 mit insieme-Cere-
bral war es für mich selbstverständlich, dass 
wir auch den Grossraum Winterthur mit ein-
beziehen. So haben die letzten Ausfahrten ab 
dem Strickhof Lindau, und letztes Jahr ab dem 
Strickhof Wülflingen stattgefunden. Die letzt-
jährige Fahrt war an landschaftlichen Schön-
heiten kaum zu überbieten. Für die Routenwahl 
war diesmal mein Kutscherkollege Werner Peter 
(Winterthur) zuständig. Er unterstützte mich 
auch bei der Suche nach routinierten Kutschern. 
Herrliches Sommerwetter,  Alphornklänge beim 
Eintreffen am „Zwischenstopp“, schönes Am-
biente im Vorgarten des Strickhofs – rundum 
ein gelungener Sonntag mit glücklichen Teilneh-
mern, Kutschern und fleissigen Helfern.  

Inklusion – dieses Wort begleitet uns tagtäg-
lich. So kam die Idee auf, an der Rösslifahrt 
2024 „Inklusion zu leben“. Dazu wurden die 
Mitglieder des Füürwehr-Vereins Oberglatt ein-
geladen, die Rösslifahrt mit unseren Mitgliedern 
zusammen zu geniessen. Warum der Füürwehr-
Verein Oberglatt? Dieser Verein ist seit 2001 für 
die Verpflegung der bis zu 90 Teilnehmenden an 
der Rösslifahrt zuständig. Das Dankeschön an 
die Vereinsmitglieder aus Oberglatt wurde sehr 
geschätzt. 

Zukunft der Rösslifahrt: Obwohl die Kutscher 
und der Füürwehr-Verein Oberglatt zu Spezial-
preisen mitmachen, belastet dieser Anlass das 
Budget. Aufgeben, oder Sponsoren suchen – 
lautet nun das Verdikt. 

So suchen wir für die diesjährige Rösslifahrt 
Gönner, die diesen Traditionsanlass finanziell 
unterstützen! Wer macht mit?

Werner Stähli
Vorstandsmitglied    

Werner Stähli
Für den Vorstand 02
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Alberto Cirigliano
Geschäftsleiter bis Ende 

Oktober 2023

Severin Winzeler
Geschäftsleiter ad interim

Liebe Mitglieder und Freunde von insieme WiZU,

es ist für mich eine besondere Ehre und Freude, 
einen Gastbeitrag für den diesjährigen Jahres-
bericht zu verfassen, auch wenn meine Zeit als 
Geschäftsleiter im Oktober geendet hat. 

Gemeinsam mit einem engagierten Vorstand 
und einem fantastischen Team haben wir uns 
den zahlreichen Herausforderungen gestellt und 
konkrete Projekte umgesetzt.
Mein besonderes Anliegen war die Förderung 
der Inklusion. Meine Philosophie bestand darin, 
das „Für“ mit dem „Mit“ zu ersetzen, um den Ge-
danken der Inklusion in die Tat umzusetzen.

Ich habe viel Hintergrund- und Basisarbeit ge-
leistet, aber ohne die unglaubliche Unterstüt-
zung und Einsatzbereitschaft unserer Leitenden, 
Freiwilligen und Angehörigen an der Front wäre 
dies nicht möglich gewesen. Ihnen gebührt ein 
herzliches Dankeschön für ihren unermüdlichen 
Einsatz.
Besonders stolz bin ich darauf, dass es uns 
gelungen ist, einen geschützten Arbeitsplatz zu 
schaffen. insieme WiZU hat sich auch in die-
ser Hinsicht als Vorbild eingesetzt, um andere 
insieme Vereine und Unternehmen in der Privat-
wirtschaft zu ermutigen, Menschen mit Beein-
trächtigungen eine reelle Chance zu geben.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Mit-
gliedern und Unterstützern für ihr Vertrauen 
und ihre Zusammenarbeit bedanken. Es war 
mir eine Ehre, Teil dieser wunderbaren Gemein-
schaft zu sein.

Mit herzlichen Grüssen, Alberto Cirigliano

Geschätzte Mitglieder und Freunde von insieme 
WiZU

Mit Stolz und Freude darf ich in den kommen-
den Jahren die Interessen der Mitglieder, Teil-
nehmer, Eltern und Bekannten bestmöglich 
erfüllen. Zu meinem Glück habe ich tatkräftige 
Unterstützung aus meinem Team der Ge-
schäftsstelle, dem Vorstand sowie Beirat. Wir 
alle sind mit viel Herzblut bei der Sache.  

Unser Ziel, den Menschen mit Beeinträchtigung 
möglichst abwechslungsreiche und spannende 
Freizeitaktivitäten zu ermöglichen, kann nicht 
ohne die Mitarbeit der zahlreichen Leiter und 
Freiwilligen durchgeführt werden. Ich bedanke 
mich an dieser Stelle herzlich für euren Einsatz. 

Damit Inklusion nicht nur ein Schlagwort bleibt, 
wird der Fokus auf der Öffentlichkeitsarbeit 
liegen. Das Zürcher Unterland soll uns kennen-
lernen.  

Der Winti-Träff mit durchschnittlich 15 Gästen 
und gelegentlichen Besuchern, ist mir sehr 
wichtig. Er soll weiterhin ein Ort der Sicherheit 
bieten. Mein Dank gilt dem hervorragenden 
Träff-Team welches wertvolle soziale und päd-
agogische Arbeit leistet um schöne und unver-
gessliche Abende zu schaffen. 

Ich freue mich auf eine tolle Zeit mit der insie-
me-Familie und bedanke mich für euer Vertrau-
en und die Unterstützung. 

Liebe Grüsse, 

Severin Winzeler
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VORSTANDVORSTAND

GESCHÄFTSSTELLE & TRÄFF-TEAMGESCHÄFTSSTELLE & TRÄFF-TEAM

Severin Winzeler
Geschäftsleiter a.i. 
& Leiter Finanzen

Alberto Cirigliano
Geschäftsleiter bis 
Ende Oktober 2023

Claudia Jenny
Vizepräsidentin &
Kommunikation

Silvia Benkert
Beirat & Angebote

Stefan Grütter
Finanzen & Leistungen

Renée Haag
Personelles

Beatrix Denicola
Beirat & Angebote

Werner Stähli
Recht & Politik

Monika Tallowitz
Beirat & Angebote

Daniela Camenzind
Kursangebote

Claudia Zwicky
Ferienangebote

Mike Truniger
Leiter Träffpunkte

Larissa Altmann
Inklusiver Arbeitsplatz

Iwona Schumann
Träff-Mitarbeiterin
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STRAHLENDE MOMENTESTRAHLENDE MOMENTE
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WAS UNS WICHTIG ISTWAS UNS WICHTIG ISTSTRAHLENDE MOMENTESTRAHLENDE MOMENTE

insieme bedeutet Unbeschwertheit

insieme bedeutet Zusammenhalt

insieme bedeutet Selbstbestimmung

insieme bedeutet Freundschaft

insieme bedeutet Mitgestaltung

insieme bedeutet Glück & Zufriedenheit

insieme bedeutet Mitbestimmung

insieme bedeutet Unterstützung

insieme bedeutet Kraft

insieme bedeutet Ausgeglichenheit

insieme bedeutet Inklusion

insieme bedeutet Sichtbarkeit

insieme bedeutet Erinnerung

insieme bedeutet Unbeschwertheit

Wir setzen uns als Verein dafür ein, dass Menschen mit einer geistigen und/oder körperlichen Be-
einträchtigung unvergessliche und unbeschwerte Freizeitaktivitäten erleben können. Dabei ist die 
Förderung der Inklusion und der Selbstbestimmung unser roter Faden. Die Interessen von unse-
ren Mitgliedern und Teilnehmenden in der Gesellschaft vertreten wir mit Überzeugung, Ausdauer 
und viel Leidenschaft. 
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FERIENFERIEN

Ferienwoche Saanen

Viele lachende Gesichter konnte ich am Sams-
tag begrüssen.
Und so fuhren wir auch mit viel Spass Richtung 
Berner Oberland los.
In unserer Unterkunft angekommen, wurden erst 
mal alle Zimmer verteilt und eingerichtet, bevor 
es dann zum feinen und verdienten Znacht ging.

Am Sonntag konnten wir einen spannenden Aus-
flug zum Arnensee. Wir machten 2 Wandergruppen, eine schnellere und eine gemütliche.
Am Schluss trafen wir uns alle im schönen Restaurant und konnten noch etwas feines Geniessen.

Am nächsten Tag, am Montag, konnten wir einige wunderschöne 
Stunden beim schönsten Wetter am bekannten Lauenensee verbrin-
gen.

Am Mittwoch ging unsere kurze Fahrt nach Rougemont 
in ein Restaurant wo wir während unserem Essen beim 
«Käsen» live zuschauen konnten... auch das für viele ein 
grossartiges Erlebnis.
Am Donnerstag ging es dann hoch hinaus auf den Berg 
Eggli mit der Bahn.
Wir teilten uns in zwei Gruppen auf, welche die Einen die 
Wanderschuhe umschnallten und hinunterliefen und die 
Anderen verweilten noch etwas auf dem Berg.
Am Abend wurden wir dann noch mit einem kleinen Flö-
tenkonzert überrascht.

Schön war es… und so fuhren wir Alle zufrieden am Samstag wieder 
Richtung Winthi, nach Hause.

Markus Ineichen (Ferienleitung)

Und schon war wieder Freitag. Wir hatten eine Audienz am Flughafen 
und genossen einen tollen Einblick in die Geschehnisse, mit Landun-
gen von insgesamt 6 Helis live vor unseren Augen.

Ferienangebot		         Teilnehmende

Winterwoche Saas Balen			      20
Osterweekend in Basel			        6
Pferde- und Reitferien Frühling		     10
Pfingstweekend in Lauterbrunnen	    16
Dolce-Vita Ferienwoche			      12
Ferienwoche für Personen im Rollstuhl	    10
Youngster Ferienwoche			      10
Rund ums Wasser				       11

Ferienangebot		         Teilnehmende

Pferde- und Reitferien Sommer		       9
Kinderferienwoche				         4
AUSLAND Côte d‘Azur			      20
Aktivferienwoche				       15
Eifach guet Ferienwoche			      19
Pferde- und Reitferien Herbst		     12
AUSLAND Wellnessweekend		     23
Weihnachtsweekend Montreux		     13
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FERIENFERIEN
Erlebnisferien Grenzenlos am Bodensee

Am Nachmittag trafen unsere Gäste im Ferienhotel am Bodensee sein. Alle 
waren aufgeregt und gespannt wer da wohl dabei sein wird. 
Zimmer wurde bezogen und eingerichtet und schon die ersten Freundschaf-
ten geschlossen.
Mit einem kleinen Spaziergang und einen wundervollen Sonnenuntergang 
liessen wir den ersten Abend ausklingen.

Auf zu einem Besuch auf dem Feierlenhof. An diesem idyllischen 
Fleck wurden wir zu Kaffee und Kuchen unter den blühenden Kirsch-
bäumen herzlich empfangen. Selbstgebackener Apfelkuchen und 
frischer Nidle dazu oder ein Meringue - alles war für uns frisch zube-
reitet worden. 
Auf so einem Bauernhof läuft immer etwas und so, dass die tieri-
schen Begegnungen nicht zu kurz kamen. Und wer noch eine kleine 
Erinnerung mit nach Hause nehmen wollte, dem kam der Hofladen 
genau richtig.

Am nächsten Tag ging es auf einen Ausflug nach Stein 
am Rhein. Das Städtchen in Schaffhausen ist berühmt für 
seinen gut erhaltenen Altstadtkern mit bemalten Häuser-
fassaden und Fachwerkhäusern. Wir erkundeten die kleine 
Stadt auf eine neue Art und Weise mit einer kleinen Schnit-
zeljagd. So entdeckten wir Sehenswürdigkeiten auf span-
nende Weise. Rätselraten gibt Hunger. So wurde bereits 
auf uns in einem Restaurant direkt am Rhein gewartet. Für 
die einen war es Pizza, für die andern ein feines Glacé. Ab 
aufs Deck und Schiff Ahoi ging es dann zurück.

Eine lehrreiche Begegnung hatten wir mit der Seepolizei und Hundefüh-
rung. Uns wurde gezeigt, wie eine Polizeihund trainiert wird und wie er 
auf Spurensuche geht. 
Die Seepolizei ist jederzeit bereit für Einsätze am, im und unter Wasser. 
Sie überwacht zwischen Horn und Diessenhofen die Ufer von Bodensee, 
Untersee und Rhein und ist für die Sicherheit auf einem Teil dieser Ge-
wässer zuständig. 
Sie hilft in Not geratenen Wassersportlern bei Unfällen und Stürmen.

Und zum Schluss gab es noch einen Besuch bei der Feuerwehr in Frau-
enfeld. Dort sind wir schon fast Stammkunden und immer wieder gerne 
vor Ort.

So durften wir eine aufregende, spannende Ferienwoche am Bodensee 
geniessen.
Neue Freundschaften sind geknüpft worden, Telefonnummern ausge-
tauscht und neue Ferienpläne geschmiedet worden. Beim Abschied gab es dann doch auch noch 
die eine oder andere Träne.

Claudia Zwicky (Hauptferienleitung)
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AUSLANDSFERIENWOCHEAUSLANDSFERIENWOCHE
CÔTE D‘AZURCÔTE D‘AZUR

Nach vielen Jahren hatte unser Verein im letzten Jahr wieder eine Ferienwoche anbieten können. 
Die damalige Reise nach Santorini war so ein Erfolg, dass wir im 2023 wiederum eine Ferienwoche 
im Ausland auf dem Programm hatten. Um aber ein wenig Abwechslung zu bringen, entschieden 
wir uns an die Côte d‘Azur zu fahren. Nach langer Planung war es dann im September auch soweit 
und wir trafen uns wie geplant am Flughafen in Zürich. Nach dem üblichen Prozedere mit Eincke-
cken und dem Security-Check konnten wir dann auch schon ins Flugzeug nach Nizza einsteigen. 
Im sonnigen Frankreich angekommen wurden wir von mehreren Kleinbussen abgeholt und zum 
Hotel gefahren, wo wir dann auch unsere Zimmer beziehen konnten. 

Am ersten Tag konnten wir die Stadt Nizza mit einem Doppeldeckerbus kennenlernen, der uns 
während einer zweistündigen Fahrt auch an abgelegene Orte brachte: Eine sehr gute Möglichkeit 
um einen ersten Eindruck von der Stadt zu erhalten. Die Abende verbrachten wir in guten Restau-
rants und bei dem schönen Wetter konnten wir immer draussen sitzen. Ein Highlight der Woche 
war sicherlich der Besuch in Monaco, wo wir in Gruppen die spannenden Orte erkunden konnten. 
Monaco ist ein kleines Land und eine kleine Stadt, was man anhand der vielen Leute und des Ver-
kehrs schnell erkennen konnte. Uns beeindruckten die teuren Yachten und Häuser der Reichen, wir 
waren uns aber alle einig, dass ein Leben in Monaco dann doch nichts für uns wäre. Ein Besuch 
dieses Ortes war es aber allemal wert!
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Das Meer geniessen konnten wir dann an unserem Strandtag, am „Plage d‘Amour“. Angenehm 
warmes Wasser, Sonnenliegen für alle und viele leckere Drinks liessen uns den Tag unvergesslich 
machen. Das Abendessen konnten wir dann natürlich auch direkt am Strand geniessen!

Weitere Highlights der Woche war ein Besuch von „Villefranche sur Mer“, ein ausgiebiger Einkaufs-
bummel in der Stadt und der Ausflug in den grossen Park, von dem man die ganze Stadt sehen 
konnte. Mit 20 Teilnehmenden und 8 Leitenden waren wir eine relativ grosse Gruppe. Dank des 
Einsatzes unserer freiwilligen Leitenden und der Zuverlässigkeit unserer Teilnehmenden hatten wir 
auch in dieser Grossstadt eine unbeschwerte Zeit, konnten den Trubel der Leute gut meistern und 
vor allem die vielen ruhigen und kulinarischen Highlights sehr geniessen. Formidable, würde ein 
Franzose da sagen!

Stefan Grütter (Ferienleitung)
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KURSEKURSE

Im vergangenen Jahr hat insieme WiZU eine Vielzahl von Kursen und Kursangeboten organisiert, 
so dass für Jeden etwas dabei war. Mit WiZU Moves und dem kreativen Gestalten Winterthur 
waren auch zwei neue Kurse im Angebot dabei. Mangels Teilnehmer mussten diese zwei leider für 
2024 aus dem Sortiment genommen werden. Es zeigt jedoch auch, dass wir keine Mühe scheuen 
für unsere Teilnehmer immer Neues zu probieren und auf die Beine zu stellen.
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ÜBERSICHT KURSANGEBOTEÜBERSICHT KURSANGEBOTE
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Insgesamt war das Jahr 2023 insieme WiZU ein sehr erfolgreiches, voller inspirierender Kurse und 
Aktionen. Die Vielfalt der Programme ermöglichte es den Teilnehmern, ihre Interessen zu verfol-
gen, neue Fähigkeiten zu erlernen und gemeinsam mit anderen zu wachsen. Wir freuen uns darauf, 
auch in Zukunft weiterhin spannende und bereichernde Kurse anzubieten.

Kurs				    Anz. Durchführung	             Kurs				    Anz. Durchführung
Asiatische Kampfkunst		  38x			   Modernes Tanzen			   12x	
Bewegung und Entspannung	 39x			   Musikgruppe Winterthur		  39x
Club-Band Winterthur		  36x			   Spanischer Tanz			   39x
Fortbildungskurs			   12x			   WiZU Moves				    37x
Fussball „Wilde Kickers“		  34x			   Young Zwirnis			   37x
Gesprächsrunde			   12x			   Zwirni-Band				    59x
Kreatives Gestalten Glattbrugg	 38x			   Kochclub				    12x
Kreatives Gestalten Winterthur	 39x			   Kegeln				      5x
Bowling Winterthur			     8x		
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WINTITRÄFF & ZWIRNITRÄFFWINTITRÄFF & ZWIRNITRÄFF

öffnungszeiten
WINTITRÄFF 2023
Montag

17.30 - 22.00

Mittwoch 17.30 - 22.00
Freitag

Samstag monatlich 
siehe Programm

17.30 - 22.00

Das Jahr 2023 begann mit Mike und Larissa, die den Träff leiten. Die Gäste gewöhnten sich schnell 
an die beiden und ihren Stil die Träffs zu führen. Es zeigte sich schon zu Beginn des Jahres, dass 
die Träffs ein Bedürfnis befriedigen. Es wird gequatscht, gemeinsam das Abendessen zubereitet, 
gespielt, gegessen und gemeinsam eine gute Zeit verbracht.

Im Verlauf des Jahres zeigte sich, dass mehr Betreuungspersonal benötigt wird, was dazu führte, 
dass sich das Träff-Team um zwei weitere einzigartige Betreuerinnen gewachsen ist. 
Celina und Alina wurden direkt von den Gästen ins Herz geschlossen, genauso wie Marina und 
Iwona, welche den Träff mit ihrer offenen und herzlichen Art zu einem ganz besonderen Ort für 
viele Gäste macht.

Der Wintiträff hatte an 
144 Tagen normal, ohne 

besonderen Anlass geöffnet. 
Es wurden rund 1‘800 Eintritte 

registriert.

Dies ergibt einen Durchschnitt 
von 12,5 Personen pro Tag.

An 19 Veranstaltungen zu 
einem besonderen Thema, 

fanden sich insgesamt 394 Teil-
nehmende ein. 

Dies ergibt einen Durchschnitt 
von 20,7 Teilnehmende pro 

Anlass.
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ÜBERSICHT EVENTS & VERANSTALTUNGENÜBERSICHT EVENTS & VERANSTALTUNGEN
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Zu den 36 Anlässen im 
Zwirniträff erschienen insge-

samt 506 Teilnehmende. 

Das führt zu einem Durchschnitt 
von 14 Teilnehmenden pro An-

lass.

immer während den Kursen
siehe kursbroschüre

freitag, samstag, sonntag
veranstaltungskalender

öffnungszeiten
ZWIRNITRÄFF

Brunch im Zwirniträff
Kinoabend Blue Cinema Winterthur 5x
Wintiträff Event - Vortrag über die Tierwelt
Kulinarischer Abend - schwedische Spezialitäten
Disco im Zwirniträff mit DJ Dani 2x
Wintiträff Event - Spiel und Speis aus Luzern
Kulinarischer Abend - griechische Spezialitäten
Zwirniabend Event - Rollenspiele
Disco im Zwirniträff mit DJ 75 2x
Wintiträff Event - Beautiful im Wintiträff
Brunch im Zwirniträff 5x
Welt-Down-Syndrom-Tag - Glace-Workshop
Kulinarischer Abend im Wintiträff - Bella Italia
Brunch im Kaffee Steiner Fehraltorf 2x
Filmabend im Zwirni 5x
Oster-Zmorge
Der Beirat kocht im Winti-Träff
Kulinarischer Abend -Toggenburger Güggeli
Wintiträff-Event: Cocktailparty
Wintiträff - La viva Disco
Auftritte Zwirni-Band 6x

Kulinarischer Abend - Spargelplausch
Wintiträff-Event: Spieleabend
Jugendabend im Wintiträff
Kulinarischer Abend - Western-Abend
Rösslifahrt
QUIZ Abend im Wintiträff 2x
Kulinarische Reise - Spanische Paella
Spaghettiplausch im Wintiträff
Kulinarische Reise - Orientalischer Abend
Wintiträff - La viva Disco
Disco im Zwirniträff mit DJ Bächli
Kulinarische Reise - Französischer Abend
Weihnachtsfeier im Zwirniträff
Weihnachts- und Silvesterfeier im Winiträff
Weihnachtskonzert mit Apéro
Mitglieder-Party
Kulinarische Reise - Kürbisspezialitäten
D!SCO im Salzhaus Winterthur
Herbstbrunch mit dem Beirat
Advent Brunch im Zwirniträff
Auftritte Club-Band 3x

65 Events und Veranstaltungen
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IMPRESSIONENIMPRESSIONEN
DISCO WIZUDISCO WIZU

16
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IMPRESSIONENIMPRESSIONEN
MODERNES TANZENMODERNES TANZEN
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ENTLASTUNGSDIENSTENTLASTUNGSDIENST

Pururehoftag auf dem Lindenhof

Gleich nach den Sommerferien starteten wir mit unseren Puu-
renhoftag auf dem Linderhof in Bassersdorf. Einen abwechs-
lungsreichen und spannenden Tag durften wir gemeinsam mit 
Unterstützung von KIWANIS erleben.

Brätle an der Töss

Ein weiterer Entlastungs-Samstag mit Sommertemperaturen!

Das warme und schöne Wetter hat uns förmlich eingeladen ,einen Ausflug an die Töss zu machen. 
Voll beladen war unser Buggy mit Cervelats, Bratwürsten, Grillkäse und vielen Leckereien. 

So spazierten wir gemütlich an die Töss. Dort fanden wir einen wunderbaren Platz zum Grillieren.
Kaum ein paar Minuten da, wurden auch schon die ersten Kleider nass… 
Ausziehen, Sonnencreme einschmieren und Baden war das Motto. So wurden schöne Steine ge-
sucht und gefunden aber auch die Natur hat uns mit kleinen Flusskrebsen beschenkt.

Der Hunger war schnell da und das Mitgebrachte wurde fast noch 		
schneller verzehrt. 
Als Dessert durfte die so geliebte Schoggibanane keineswegs       	   
fehlen. 

Wasser hatten wir genug. Müde von so viel Erlebtem und der Wärme 
durften wir die Kinder am Abend den Eltern glücklich übergeben.

27 Kinderentlastungstage, davon 6 Super-Samstage mit über 130 Teilnehmenden 
Kindern und Jugendlichen
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Unser Super-Samstag zum Jahresschluss

Heute mussten wir alle etwas früher aufstehen, so reisten wir von 
Winterthur mit dem Zug direkt nach Kloten, denn bereits um 10 
Uhr startete unsere Spezialführung quer durch den Flughafen.

Zur Sicherheit wurden wir alle mit gelben Gilets ausgerüstet. 
Es konnte losgehen! Ab durch den Zoll, ID- und Rucksack-
kontrolle. Für alle Kinder das erste Mal, denn keines war zuvor 
mit einem Flieger in die Ferien geflogen.

 	  Und so brachte uns der Gate-Zug zu dem ganz grossen     	    	
  Flieger.
  Wo die alle hinfliegen, war die Frage? Diese und viele weitere 	
 Fragen sprudelte nur so aus den Kindern heraus.

Mit einem letzten Blick durch das Aussichtsfernrohr schauten 
wir den Fliegern nach…

  	  Nach 2 Stunden waren wir alle sooo hungrig. Also ging es 
	  wieder Richtung Dietlikon wo man uns bereits in der Pizzeria 	

 erwartete. 
 Eifrig wurde bestellt, denn der Hunger war wirklich gross. Um   	
 die Zeit aber etwas zu verkürzen, wurden Fingerspiele und   	

     Rätsel raten gespielt oder man beschäftigte sich ganz einfach 
mit zuschauen, ob der Pizzaiolo auch alles richtig macht.

Ein kleines Plätzli im Bauch musste noch frei gehalten werden 
für unseren Dessert. So reisten wir ins Glattzentrum, um die 
Vorweihnachtliche Stimmung mit Karussell und Glacé abzu-
schliessen. 

Ein weiteres Jahreshighlight vom Kinderentlastungsdienst ging 
mit dem Supersamstag zu Ende. Auch im 2023 durften wir ge-
meinsam viel erleben und Erlebtes mit nach Hause nehmen.

Claudia Zwicky (Hauptleitung Entlastungdienst)
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Wie in jedem Jahr startete unser Ausflugsprogramm mit dem beliebten Fondueplausch auf dem Uet-
liberg. In diesem Jahr war es aber etwas anders, denn es hatte noch so viel Schnee und Eis, dass wir 
beinahme nicht hochlaufen konnten. Schlussendlich haben wir es aber dann doch geschafft! Weiter 
ging es dann mit Ausflügen wie der Pinguinparade im Zoo Zürich, dem Giessen von Schokoladenoster-
hasen in der Schokoladenfabrik Maestrani oder auch dem jährlichen Frühlingserwachen im Seleger 
Moor. Das bunte Treiben der dortigen Pflanzen ist für uns immer wieder das unverkennbare Zeichen, 
dass der Frühling nun wirklich da ist. Weitere Ausflüge im ersten Halbjahr waren dann auch Highlights 
wie der Zoo Basel, ein Besuch bei der Berufsfeuerwehr Zürichoder auch zwei spannende Tage mit dem 
Zivilschutz Illnau-Effretikon.

AUSFLÜGEAUSFLÜGE
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AUSFLÜGEAUSFLÜGE

ÜBERSICHT AUSFLÜGEÜBERSICHT AUSFLÜGE

21

Der Tag der offenen Tür der REGA war sehr 
spannend für unsere Teilnehmenden, auch wenn 
es an diesem Tag wirklich sehr heiss war. Aber 
meistens haben wir ja sowieso Glück mit dem 
Wetter wenn wir mit insieme unterwegs sind. So 
konnte auch der Besuch des Tierparks in Arth-
Goldau bei schönem Wetter stattfinden, oder 
auch unser erster Besuch im Lokorama in Ro-
manshorn. 

Weitere Highlights waren der Besuch der Pfahl-
bauten, dem Juckerhof, unser beliebtes Spaghet-
tischiff und viele mehr. Unvergesslich bleibt auch 
die Schlagerparade in Chur, da war es einfach 
bunt und laut und wir waren mit bester Laune 
mittendrin. Mit Ausflügen wie dem Oktoberfests-
tadl und auch dem Weihnachtsmarkt in Einsie-
deln ging dann erneut ein wundervolles und für 
alle erfüllendes Ausflugsjahr zu Ende.

Vielen Dank allen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern!

Fondueplausch auf dem Uetliberg
Pinguinparade im Zoo Zürich
Führung durchs Bundeshaus in Bern
Huskyerlebnis im Muotathal
Besuch im Verkehrshaus der Schweiz
Fasnacht in Luzern
Besuch bei der Berufsfeuerwehr Zürich
Rundfahrt am Flughafen Zürich
Zoo Basel 
Baden in Baden
Osterhasen-Giessen in der Schoggifabrik
Mittelaltermarkt in Luzern
Auf den Säntis
Frühlingserwachen im Seleger Moor
Romantik-Zugfahrt Gotthard-Panoramastrecke
Bruno Weber Park
Besuch der Insel Ufenau
Knie‘s Kinderzoo in Rapperswil
Vergangenheit auf Schloss Wellenberg
Gemeinsam ans Stadtfest Opfikon

Gemeinsam ans Pigna-Fest
Trucker- und Countryfestival in Interlaken
Gemeinsam ans Albanifest
Besuch bei der REGA
Vom Rhein zum Bodensee mit dem Schiff
Zoo Gossau
Locorama Romanshorn
Musikfestwoche Winterthur
Pfahlbauten und Schiffahrt
von Schiff zu Schiff
Puurehoftag für Kinder und Jugendliche
Gemeinsam ins Kunsthaus
Herbstgefühle auf dem Juckerhof
Spaghetti-Schiff
Schlagerparade Chur
Besuch Olma St. Gallen
Oktoberfest Stadl
Zuckerfabrik Frauenfeld
Ausflug an den Bülacher Weihnachtsmarkt
Ausflug Weihnachtsmarkt Einsiedeln

40 Ausflüge mit mehr als 610 Teilnehmenden und mehr als 210 Freiwilligen.
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KREATIVPROJEKTEKREATIVPROJEKTE MITGLIEDERPARTYMITGLIEDERPARTY

Das Projekt „Die Kunst zu verbinden“ widmet sich dem Ziel, das Bewusstsein für Menschen mit 
einer kognitiven Beeinträchtigung zu schärfen und die Kunstwerke dieser Künstlerinnen und Künst-
ler in den Mittelpunkt zu stellen. Dieses Projekt soll zeigen, dass anders begabte Menschen ein-
zigartige Perspektiven und kreative Ausdrucksformen haben, die wertvoll und bereichernd für die 
gesamte Gesellschaft sind. Der Fokus liegt darauf, die Barrieren zu durchbrechen. Kunst ist eine 
wunderbare Möglichkeit, die Menschen zu verbinden.

Inklusion bedeutet auch die Talente zu erkennen, Menschen, die am Rande der Gesellschaft sind, 
miteinzubeziehen und in diesem Fall ihre Kunst mit Vernissagen zu würdigen. Kunstwerke haben 
die einzigartige Fähigkeit Menschen zu berühren, Emotionen zu wecken und Verbindungen zu 
schaffen. Mit diesem Projekt teilen wir die Geschichten und Botschaften hinter den Kunstwerken. 
Besucherinnen und Besucher haben die Möglichkeit, eine tiefere Verbindung zu den Künstlerinnen 
und Künstlern herzustellen.

Durch verschiedene Vernissagen versuchen wir die Gesellschaft zu sensibilisieren und die In-
klusion zu fördern. Wir möchten Barrieren beseitigen und das Potenzial von Menschen mit einer 
Beeinträchtigung zeigen. Wir sind davon überzeugt, dass Diversität als Chance betrachtet werden 
muss und die Kunst eine Brücke schlagen kann zwischen Menschen mit und Menschen ohne Be-
einträchtigung. Indem wir die Werke unserer Künstlerinnen und Künstler der Öffentlichkeit präsen-
tieren, möchten wir zeigen, dass es in der Vielfalt unserer Gesellschaft eine unglaubliche Stärke 
gibt. Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass Menschen mit einer Behinderung nicht aus-
geschlossen werden müssen, sondern dass man sich auf ihre Fähigkeiten und Talente konzent-
rieren soll. Die Kunst hat die Gabe, Vorurteile abzubauen und ein Gefühl der Einheit zu schaffen. In 
einer Welt, die oft von Unterschieden und Konflikten geprägt ist, gilt die Kunst als Vorbild für geleb-
te Inklusion.
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KREATIVPROJEKTEKREATIVPROJEKTE MITGLIEDERPARTYMITGLIEDERPARTY

Am 28. Oktober 2023 

fand eine grosse 

Mitgliederparty statt.

Der Abend wurde musikalisch von der 

Zwirniband und den Flachseebuebe 

begleitet.

Das hervorragende orientalische 

Essen trug einen grossen Teil zur 

guten Stimmung bei.
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FREIWILLIGENARBEITFREIWILLIGENARBEIT

AN DEN BEIRAT UND AN DEN BEIRAT UND 
ALLE FREIWILLIGENALLE FREIWILLIGEN

1. Ich wohne seit 3 Jahren in Kloten und ich suchte für mich in der Nähe eine sinnvolle, schöne 
Tätigkeit um meinem Leben in Pension eine tolle Abwechslung in meinen 
Alltag zu zaubern und gleichzeitig Gutes zu tun.

2. Durch meinen früheren Beruf in der Pflege habe ich auch sehr viel Ver-
ständnis und Einfühlungsvermögen gegenüber Beeinträchtigten Menschen. 
Die einzige grosse Herausforderung ist für mich bei den Ausflugbegleitun-
gen immer die Vornamen dieser vielen netten und meist fröhlichen Men-
schen zu behalten.

3. Was gibt es schöneres als Menschen welche ich betreuen darf glücklich 
und zufrieden zu sehen und tatkräftig mitzuwirken. 

1. Warum insieme WiZU?
2. Was ist für dich die grösste Herausforderung? 
3. Was bereitet dir am meisten Freude?

Brigitta Pellegrini

Patrick Soland

Ursula Eckert

1. Mit Insieme WiZU habe ich eine Organisation gefunden, die mir nicht nur die Möglichkeit gibt,	
	  anderen zu helfen, sondern auch ein Ort, wo ich mich geschätzt und unterstützt 	

 fühle.

 2. Die grösste Herausforderung für mich ist, angemessen auf die Bedürf-	
	 nisse und Unterschiede der Menschen einzugehen. Dies erfordert stets 	
	 viel Sensibilität, Empathie und Geduld.

3. Mir bereitet es sehr grosse Freude, wenn ich anderen Menschen helfen 
kann und damit einen positiven Einfluss auf ihr Leben und auf Ihre Entwick-	

  	 lung habe. Die Möglichkeit, etwas Gutes zu tun und einen Beitrag zur Gesell-	
	     	 schaft zu leisten, erfüllt mich mit viel Glück und Zufriedenheit.

3 Fragen - 3 Freiwillige

1. Ich möchte Menschen mit Beeinträchtigung meine Zeit schenken!

2. Dass ich beim Ausflug unsere Klienten glücklich machen kann 
    und niemanden verliere.

3. Ein glückliches und zufriedenes Lachen im Gesicht 	
    der Teilnehmenden - da geht mir einfach das Herz auf!
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DANKEDANKE
AN DEN BEIRAT UND AN DEN BEIRAT UND 
ALLE FREIWILLIGENALLE FREIWILLIGEN

Beratung
Der Beirat bietet Beratung und Expertise zu bestimmten Themen oder Entscheidungen an. 
Er kann als Ratgeber wertvolle Informationen liefern.

Aktive Mitwirkung im Verein
2 x Brunch pro Jahr organisieren
2 x Sitzungen pro Jahr mit den Beirat-Mitgliedern
1 Jahresausflug z.B. Minigolf

Kontinuierliche Verbesserung
Feedback und Empfehlungen für Anlasse 
und Ferienangebote

Kontakte zu Kursen und Events
4 x Besuche pro Jahr bei den Tageskursen
2 x Besuche pro Jahr bei den Ferien
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FINANZENFINANZEN

Severin Winzeler
Leiter Finanzen

REVISIONSBERICHT 2023REVISIONSBERICHT 2023

Ohne Frage hat uns die finanzielle Situation 
des Vereins sowohl auf der Geschäftsstelle 
wie auch im Vorstand sehr beschäftigt und so 
zogen sich denn auch diverse Massnahmen 
wie ein roter Faden durch das Vereinsjahr 2023 
hindurch.

Was wir feststellen, wie auch zahlreiche andere 
Vereine, ist, dass die Spendeneinnahmen von 
Privatpersonen tendenziell immer mehr zurück-
gehen und es generell immer schwieriger wird 
das gesetzte Spendenziel zu erreichen. Wir dür-
fen nicht vergessen, dass wir unsere Ausgaben 
knapp zur Hälfte mit Beiträgen der IV decken 
können, die andere Hälfte wiederum setzt sich 
zusammen aus Beiträgen der Teilnehmenden 
und Mitgliedern, wie massgeblich auch aus 
Spendeneinnahmen. Umso erfreulicher war es 
denn auch, dass wir danke gezielter Gesuche 
und Projektunterstützungen unser Ziel bei den 
Stiftungen erreichen konnten. Zudem wurden 
wir wiederum grosszügig von Gemeinden, 
Firmen und Vereinen unterstützt. Insgesamt 
konnten wir die Einnahmen durch Spenden 
im Vergleich zum Vorjahr um etwas über Fr. 
90‘000.-- steigern. 

Auf Seiten der Ausgaben gelang es uns die Per-
sonalkosten bei der Geschäftsstelle um über 
Fr. 160‘000.-- zu senken, was vor allem durch 
einen gezielten Abbau von Stellenprozenten 
erfolgte. Natürlich war es wichtig das Kern-
geschäft stets aktiv erhalten zu können und 
sauber zu analysieren in welchen Bereichen 
wir effizienter arbeiten können. Schlussendlich 
ist es uns wichtig, dass solche Massnahmen 
keinen Nachteil für unsere Teilnehmenden und 
Mitglieder haben. 

Dem positiven Effekt der niedrigeren Kosten bei 
der Geschäftsstelle stehen jedoch höhere Kos-
ten für unsere Dienstleistungen gegenüber. Die-
se Mehrausgaben setzen sich einerseits durch 
höhere Personalkosten bei den Kursleitenden 
zusammen, wie auch aus einem höheren Auf-
wand für Unterkünfte unserer Ferienangebote.

Der schlussendlich erreichte Verlust von etwas 
mehr als Fr. 26‘000.-- steht für eine Kehrtwende 
hinsichtlich der schwierigen letzten Jahre und 
einem klaren Trend dafür, dass wir künftig mit 
ausgeglichenen Finanzen planen können. Ver-
glichen mit dem Budget konnten wir das Jahr 
also deutlich besser abschliessen. 

Unser Verein steht nach wie vor mit einem 
sehr gesunden Vereinskapital da, verfügt über 
keine bedeutenden Verbindlichkeiten und die 
mit dem Dachverband vereinbarten Leistungen 
können jederzeit erfüllt werden. Nachwehen 
durch Corona sind keine mehr sichtbar und alle 
gebildeten Rückstellungen wegen Minderleis-
tungen konnten in den letzten Jahren vollstän-
dig aufgelöst werden. Wir dürfen als Verein, 
als Geschäftsstelle und als Vorstand durchaus 
stolz sein, dass wir mit gezielten Massnahmen 
und klarem Verstand eine bedeutende Verände-
rung herbeiführen konnten. Nun gilt es alles da-
ran zu setzen, dass ein ausgeglichener Finanz-
haushalt auch nachhaltig gesichert werden 
kann. Dazu braucht es aber auch in der Zukunft 
immer mehr Anstrengungen und Kreativität um 
das Spendenziel erreichen zu können. 

Ohne die Zuwendungen aller, die unseren Ver-
ein im 2023 unterstützten, wäre das alles gar 
nicht möglich gewesen. Ein ganz herzliches 
Dankeschön für jeden finanziellen und ideellen 
Beitrag des vergangenen Jahres!
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Bericht der Revisionsstelle an 
die Generalversammlung des 
Vereins insieme Winterthur-ZüriUnterland  
 
8400 Winterthur 
 

Uster, 19. März 2024 
 
 
 
Als Kontrollstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung und Anhang) des Vereins 
insieme Winterthur-ZüriUnterland für das am 31. Dezember 2023 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21, den gesetzlichen 
Vorschriften und den Statuten ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich 
Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische 
Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften 
Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des 
internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung 
deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass 
die Jahresrechnung kein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21 vermittelt und nicht dem schweizerischen 
Gesetz und den Statuten entsprechen. 
 
Gubser Kalt Wirtschaftsprüfung AG 

 
 
 
Monika Zwirner Thomas Witschi 
zugelassene Revisionsexpertin zugelassener Revisionsexperte 
Leitende Revisorin  
 
 
 
 
 
 
Beilagen: 
 
Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung und Anhang) 
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insieme Winterthur-ZüriUnterland

8400 Winterthur

B I L A N Z  per 31. Dezember 2023
in CHF

AKTIVEN 31.12.2023 31.12.2022 Veränderung in %

Flüssige Mittel und Wertschriften
- Flüssige Mittel 697’438.15 783’798.91 -86’360.76

Forderungen aus Lieferungen / Leistungen
- gegenüber Dritten (Debitoren) 3’663.77 7’324.00 -3’660.23

Übrige kurzfristige Forderungen
- gegenüber Dritten 0.00 1’461.66 -1’461.66

Aktive Rechnungsabgrenzungen 87’414.16 67’249.75 20’164.41

Umlaufvermögen 788’516.08 859’834.32 -71’318.24 -8.3

Finanzanlagen
- Wertschriften 51’822.03 49’621.00 2’201.03
- Darlehen 30’000.00 30’000.00 0.00
- Mietzinsdepot 6’577.00 6’545.40 31.60

Mobile Sachanlagen
- Mobiliar und Einrichtungen 2.00 2.00 0.00
- Hard- und Software 3.00 3.00 0.00

Anlagevermögen 88’404.03 86’171.40 2’232.63 2.6

TOTAL AKTIVEN 876’920.11 946’005.72 -69’085.61 -7.3

insieme Winterthur-ZüriUnterland

8400 Winterthur

B I L A N Z  per 31. Dezember 2023
in CHF

PASSIVEN 31.12.2023 31.12.2022 Veränderung in %

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten
- gegenüber Mitarbeiter 3’208.15 10’250.95 -7’042.80
- Sozialversicherungen 1’134.70 1’134.70 0.00

Rechnungsabgrenzungen / Rückstellungen
- Passive Rechnungsabgrenzungen 26’502.91 54’395.13 -27’892.22

Kurzfristiges Fremdkapital 30’845.76 65’780.78 -34’935.02 -53.1

Fondskapital
- zweckgebundene Fonds 9’849.00 9’849.00 0.00

Fondskapital 9’849.00 9’849.00 0.00 0.0

Vereinskapital 826’746.19 1’021’248.73 -194’502.54
Freie Fonds 35’948.42 43’629.75 -7’681.33
Jahresergebnis -26’469.26 -194’502.54 168’033.28

Eigenkapital 836’225.35 870’375.94 -34’150.59 -3.9

TOTAL PASSIVEN 876’920.11 946’005.72 -69’085.61 -7.3
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insieme Winterthur-ZüriUnterland

8400 Winterthur

Erfolgsrechnung 2023
in CHF

2 0 2 3 2 0 2 2 Veränderung in %

Ertrag aus Dienstleistungen 268’078.15 221’437.60 46’640.55
Beiträge IV 544’562.00 559’362.00 -14’800.00
Spenden 249’480.09 154’651.97 94’828.12
Mitgliederbeiträge 36’800.00 29’400.00 7’400.00

Betrieblicher Gesamtertrag 1’098’920.24 964’851.57 134’068.67 13.9

Aufwand für Dienstleistungen -603’947.09 -532’978.82 -70’968.27

Bruttogewinn 494’973.15 431’872.75 63’100.40 14.6

Personalaufwand -341’153.74 -505’339.13 164’185.39
Raumaufwand -105’024.25 -103’143.22 -1’881.03
Unterhalt und Reparaturen -6’753.28 -5’565.00 -1’188.28
Versicherungsaufwand -3’143.05 -3’146.35 3.30
Verwaltungs- und Informatikaufwand -63’544.71 -89’556.15 26’011.44
Werbeaufwand -13’013.26 -9’294.27 -3’718.99

Betriebserfolg vor Finanzerfolg -37’659.14 -284’171.37 246’512.23 -86.7

Finanzaufwand -675.77 -3’637.45 2’961.68
Finanzertrag 5’384.32 1’797.93 3’586.39

Jahresergebnis vor Fonds -32’950.59 -286’010.89 253’060.30 -88.5

Abnahme freie Fonds 7’681.33 36’815.95 -29’134.62
Ausserordentlicher Aufwand/Ertrag -1’200.00 54’692.40 -55’892.40

Unternehmensergebnis -26’469.26 -194’502.54 168’033.28 -86.4

Der ausführliche Finanz- und Revisionsbericht ist auf der Website von insieme 
Winterthur-ZüriUnterland zu finden.
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SPENDENSPENDEN
VON EXISTENZIELLER BEDEUTUNGVON EXISTENZIELLER BEDEUTUNG

SPENDEN AB CHF 500.-SPENDEN AB CHF 500.-

SPENDEN AB CHF 1‘000.-SPENDEN AB CHF 1‘000.-

Dienststelle Finanzen Luzern 
Ev.-ref. Kirchgemeinde Ober-/Embrach-Lufingen
Gemeinde Winkel
Hans Cramer
Röm.-kath. Kirchgemeinde Dietikon

Martin Arnold 
René Zani 
Ursula Eckert
Ursula Steinegger Ulmi

August Weidmann Fürsorge-Stiftung 
Buchmann-Kollbrunner-Stiftung
Cammac Stiftung
Carl Hüni Stiftung 
David Bruderer Stiftung
Dinah und Urs Baumann
Dosenbach-Waser-Stiftung
Dr. Hans Duttweiler-Hug Stiftung
Erben Heidy Schmid-Buhlmann
Ernst & Theodor Bodmer Stiftung
Ev.-ref. Kirchgemeinde Wülflingen
GABU Stiftung
Gemeinde Niederglatt
Hans Vogel-Stiftung
Hedy und Fritz Bender Stiftung
Johann + Elisabeth Kubny-Stiftung
Jürg Walter Meier-Stiftung
K. und S. Huser-Oesch Stiftung
Kath. Kirchgemeinde Küsnacht
Kinderhilfe Sternschnuppe
Kiwanis Club Zürich Glatttal, Opfikon

Krokop-Stiftung
Laienbühne Römerhof
Maria Johan Milder Fonds
Martha Bock Stiftung
RCI Unternehmensberatung AG Luzern
Ref. Kirchgemeinde Opfikon 
Ref. Kirchgemeinde Veltheim
Röm.-kath. Kirchgemeinde Opfikon
Röm.-kath. Kirchgemeinde Thalwil-Ruschlikon
Röm.-kath. Kirchgemeinde Winterthur
Röm.-kath. Kirchgemeinde Zürich-St.Peter
Röm.-kath. Kirchgemeinde der Stadt Zürich
Stefan Grütter
Stiftung Cerebral
Stiftung Binelli & Ehrsam
Stiftung für das gelähmte Kind
Stiftung Hülfsgesellschaft
Stiftung Regenbogen Rotary Clubs ZH-Glatttal
TanzVereinigung Schweiz, Dietlikon
Verein Läufergemeinschaft Neueck
Walter und Louise M. Davidson-Stiftung

Ihre Spende bringt etwas in Bewegung. Jede Spende hat eine unmittelbare Wirkung auf unsere An-
gebote und Dienstleistungen für Menschen mit einer Beeinträchtigung. Wir sind lokal und nahe am 
Menschen. 
Ganz HERZLICH möchten wir uns für jeden Unterstützungsbeitrag bedanken. Das entgegenge-
brachte Vertrauen wissen wir enorm zu schätzen.
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IHRE SPENDE GIBT DEN TAKT ANIHRE SPENDE GIBT DEN TAKT AN
HERZLICHEN DANKHERZLICHEN DANK

SPENDEN AB CHF 10‘000.-SPENDEN AB CHF 10‘000.-
Gemeinde Zollikon 
Stadt Opfikon
Stiftung Denk an mich

Stiftung für das Behinderte Kind
Stiftung Kastanienhof 
WSO-Stiftung

insieme Winterthur-ZüriUnterland

Technikumstrasse 90

8400 Winterthur

IBAN: CH31 8080 8003 6243 9620 4

IID (BC-Nr.): 81477

SWIFT-BIC: RAIFCH22

Diesen QR-Code können Sie mit dem QR-Scanner Ihrer Bank 
für eine Onlinezahlung verwenden.

Wir sind ein kleiner Verein, der einen grossen Beitrag an die Gesellschaft leistet. Wir fördern aktiv 
die Inklusion und vor allem ermöglichen wir Menschen mit einer Beeinträchtigung eine selbstbe-
stimmte Freizeitgestaltung und einen abwechslungsreichen Alltag. Dabei spielt Ihre Spende eine 
essenzielle Rolle.



Geschäftsstelle
insieme Winterthur-ZüriUnterland

Technikumstrasse 90

8400 Winterthur

Tel. 044 810 81 01

info@insieme-wizu.ch

Wintiträff

Technikumstrasse 90

8400 Winterthur

Tel. 052 213 38 40

traeff@insieme-wizu.ch

Zwirniträff

Neugutstrasse 14

8152 Glattbrugg

Tel. 043 211 98 93

traeff@insieme-wizu.ch

www.insieme-wizu.chwww.insieme-wizu.ch


